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2. Obergeschoss bis Dachaufsicht 
Während im mittleren Haus oberhalb der Gleisterrasse auf vier 

Geschossen gewohnt wird, tummeln sich im östlichen Spitz
in Büros Arbeitende, Kindergärtner*innen und Kinder. Das Haus 121 

an der Ecke zur Langstrasse beherbergt einen ganzen Strauss
an Nutzungen: Um den dreistöckigen Innenhof gruppieren sich 

Klein-, Familien- und Hallenwohnungen, direkt über der Gleisterrasse 
das Guesthouse sowie eine Praxis und im Zentrum das Forum.

Das Forum
Das zentrale, innenliegende Forum war das grosse Alleinstellungs-

merkmal des Wettbewerbsbeitrags «Esperanto» des Architekturbüros
Enzmann Fischer. Nutzungsneutral, teilweise dreigeschossig – 

hier kommen Leute zusammen, die im Restaurant speisen, das Theater
besuchen, Flexräume mieten, im Guesthouse übernachten, an der

Gleisbar etwas trinken, Bewohner*innen – einfach alle. Fast schon
ein öffentlicher Stadtraum und das Herz des Zollhauses.
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